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PROF. DR. SUSANNE HEINEMEYER 
 
geb. 1983 in Marburg 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEBENSLAUF 
 
Beruflicher und wissenschaftlicher Werdegang 
 
08.06.2022  Außerplanmäßige Professorin Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
 
Seit 19.08.2022  Richterin am Verwaltungsgericht Mainz  
01.10.2018   Wechsel in die rheinland-pfälzische Justiz 
 
Seit SoSe 2018  Lehrveranstaltungen zum Zivilrecht und römischen Recht an der Jo-

hannes Gutenberg-Universität Mainz (Titellehre) 
     
WS 2017/18   Forschungsaufenthalt an der Università degli Studi di Perugia (Italien) 
 
  Lehrveranstaltung zum römischen Recht an der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz 
 
SoSe 2017  Vertretung der Professur für Sozialrecht und Bürgerliches Recht an der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena 

 
 Lehrauftrag an der Juristischen Fakultät der Ruprecht-Karls-Universi-

tät Heidelberg  
 
WS 2016/17 Vertretung der Professur für Bürgerliches Recht, Handels-, Gesell-

schafts- und Wirtschaftsrecht, Europarecht und Rechtsvergleichung an 
der Juristischen Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

 
24.05.2016 Habilitation am Fachbereich Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
 Thema der Habilitation: „Grundsatz der Akzessorietät“  
 
 Erteilung der Lehrbefähigung für die Fächer Bürgerliches Recht, Römi-

sches Recht und Europäische Privatrechtsgeschichte  



 

  
 
Prof. Dr. Susanne Heinemeyer   Seite 2 von 2 

   

 
01/2013 – 09/2018  Akademische Rätin a.Z. am Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Rö-

misches Recht, Professor Dr. Peter Gröschler, Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz; im WS 2016/17 und SoSe 2017 beurlaubt 

 
 

10.05.2012 Zweite juristische Staatsprüfung  
 (Wahlfach: Zivilrecht) 

 
05/2010 – 05/2012 Juristischer Vorbereitungsdienst OLG Koblenz 

(Wahlstation: Amtsgericht Mainz, Familiengericht; Rechtsberatungs-
station: Rechtsanwalt und Notar F. Faecks, Kanzlei Dr. Geilhof & Kol-
legen, Marburg) 

 
11.04.2012 Promotion (Note: summa cum laude) 
 Thema der Dissertation: „Der Freikauf des Sklaven mit eigenem Geld – 

Redemptio suis nummis“ 
   
02/2008 – 04/2012 Promotionsstudium an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
 
22.01.2008  Erste Prüfung in Mainz 
 (Schwerpunkte: Methodik und Geschichte des Rechts sowie Familien- 

und Erbrecht) 
 
10/2005 – 01/2008 Fortsetzung des Studiums der Rechtswissenschaft an der Johannes Gu-

tenberg-Universität Mainz 
 
09/2004 – 07/2005  Auslandsstudium an der Université Aix-Marseille 3, Abschluss: Licence 

en droit (mention assez bien) 
 
10/2002 – 09/2004 Studium der Rechtswissenschaft an der Johannes Gutenberg-Universi-

tät Mainz 
 
06.06.2002 Allgemeine Hochschulreife 
 Gymnasium Philippinum in Marburg 
 
Stipendien und Auszeichnungen 
 
05/2015 Lehrpreis des Wintersemesters 2014/15 für in der Lehre besonders en-

gagierte junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Abtei-
lung Rechtswissenschaft der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 
2013 Preis der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (Fachbereich Rechts- 

und Wirtschaftswissenschaften) für die Dissertation „Der Freikauf des 
Sklaven mit eigenem Geld – Redemptio suis nummis“ 

 
09/2004 – 07/2005 Stipendium des Rotary Clubs Aix-en-Provence für das Studienjahr an 

der Université Aix-Marseille 3 


